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§ 5 Oö. StG 1991 § 5
 Oö. StG 1991 - Oö. Straßengesetz 1991

 Berücksichtigter Stand der Gesetzgebung: 29.12.2022

(1) Die ö.entlichen Straßen sind als ö.entliches Gut von jener Gebietskörperschaft, die gemäß § 12 Abs. 2 zur

Straßenverwaltung berufen ist, in ihr Eigentum zu übernehmen. Ist die Übernahme in das Eigentum ausnahmsweise,

wie etwa bei Brücken oder Tunnels, nicht zweckmäßig, so ist durch die Einverleibung der erforderlichen

Dienstbarkeiten der Gemeingebrauch sicherzustellen.

(2) Grundstücke, die im Grundbuch als ö.entliches Gut (Straßen, Wege usw.) eingetragen sind und allgemein für

Verkehrszwecke benützt werden, gelten bis zum Beweis des Gegenteiles als ö.entliche Straße im Sinne dieses

Landesgesetzes.
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